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J A H N S D O R F E R
GEMEINDEBLATT

Wir wünschen einen schönen Sommer!
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Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen 
Jubilaren, welche im Juli/August ihren Geburtstag feiern, die 
herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag 10.07. Frau Gudrun Ihle

02.08. Herr Dr. Thomas Brockhaus
03.08. Frau Karin Kästner
05.08. Herr Matthias Reichel

zum 75. Geburtstag 15.07. Herr Klaus Richter
22.07. Frau Anita Kühnreich
26.07. Frau Christa Götz
08.08. Frau Renate Herzig

zum 80. Geburtstag 19.07. Frau Waltraud Kluge
03.08. Frau Margitta Schumann

zum 85. Geburtstag 15.07. Frau Irmgard Zabel
24.07. Herr Karl Strunz

zum 90. Geburtstag 26.07. Frau Anna Lang

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag 14.07. Herr Thomas Gränitz

15.07. Frau Annemarie Weidauer
03.08. Herr Thomas Gruner

zum 75. Geburtstag 19.07. Frau Hannelore Oehlschlägel
23.07. Herr Helmut Rauh

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 70. Geburtstag 14.07. Frau Sieglinde Pilz

28.07. Frau Beate Kirsch
zum 75. Geburtstag 22.07. Herr Dr. Bernd Lieberwirth

01.08. Frau Luise Wünsch

Hinweis:
Wir möchten unseren Jubilaren zum 80., 85., 90. und 
ab dem 95. Geburtstag jährlich persönlich gratulieren. 
Sollten Sie allerdings keinen Wert auf einen persönlichen 
Besuch legen, bitte ich Sie, dies entweder im Vorfeld Ih-
res Geburtstages telefonisch unter der Rufnummer 0371 
27182-0 oder bei meinem bzw. beim Erscheinen meiner 
beiden Vertreter an der Haustür kundzutun.

Albrecht Spindler
Bürgermeister

Informationen des 
Bürgermeisters

Richtfest am neuen Sportkomplex 
in Reichweite

Turnhallenneubau geht weiter gut voran!
Nachdem noch vor Ostern die Bodenplatte der reichlich 1.000 m² 
großen 2-Felderturnhalle sowie des rund 600 m² großen Funk-
tionsanbaus, welcher 4 Umkleiden nebst Sanitärräumen, Ver-
einsräumen, Sportgeräteräumen und Haustechnik beinhaltet, 
gegossen wurde, geht es sichtbar und sprichwörtlich Stein 
um Stein vorwärts. Wie viele Kalksandsteine in Summe bis-
her verbaut wurden, kann zwar nicht auf Anhieb festgestellt 
werden, aber mit kleinen Kränen und Hebebühnen wurden in 

den Wochen der Monate April und Mai Mauerwerksverbän-
de bis in schwindelerregende Höhen gebaut. Zuvor waren in 
nur wenigen Tagen die aussteifenden Stützen in den Wänden 
der Turnhalle mit einem weithin sichtbaren Kran in die zu-
vor vorbereiteten Fundamente gestellt worden. Bei mehreren 
Metern Länge sowie einigen Tonnen Gewicht und nur weni-
gen Zentimetern Toleranzen wirkliche Maßarbeit der emsig 
arbeitenden 12-Mann-starken Mannschaft unseres Rohbauers 
aus Rochlitz. Ende Mai dann kamen auf zwei Schwerlasttrans-
portern mit Sondererlaubnis durch die Republik angereist die 
8 Stück Dachbinder, welche das Turnhallenschiff auf einer 
Länge von 24 m überspannen. Da mit einem Gewicht von 
mehr als 4 Tonnen und der notwendigen Ausladung selbst der 
vorhandene Kran überlastet gewesen wäre, musste ein Auto-
kran Abhilfe schaffen. Aber auch hier hatten Rohbauer und 
Zimmerer größte Sorgfalt und Genauigkeit angewandt und die 
Installation der rund 2,50m starken Binder in die Säulenkon-
struktion verlief problemlos. Im Juni wurden die Ringanker 
betoniert und wie im Foto ersichtlich die Fundamente für die 
überstehende Überdachung an Giebel- und Frontseite gesetzt.
Nun können in den kommenden Sommerwochen weitere Ge-
werke ihre Arbeiten am Millionenprojekt beginnen. So soll 
noch im Juli das Dach auf der Halle und auf dem Funktionsan-
bau begonnen werden. Auch die Alu-Glasfassaden-Elemente 
werden Ende des Monats erwartet. Ebenfalls sollen noch im 
Sommer alle Medien in das Objekt verlegt werden, sodass ab 
August/September der Innenausbau Fahrt aufnehmen kann.
Erfreulicherweise waren sowohl die Beteiligungen als auch die 
erzielten Ergebnisse in unseren 24 Vergabeverfahren durch-
aus positiver als erwartet, sodass aktuell von einer Einhaltung 
des veranschlagten Budgets ausgegangen werden kann. Auch 
zeitlich befindet sich die Baustelle im geplanten Rahmen. Das 
knapp 6,4 Millionen Euro schwere Gesamtvorhaben soll im 
Sommer 2025 in Betrieb genommen werden.

Foto: Alexander Böhm

Danke an alle Beteiligten bislang für den guten Fortschritt des 
Projektes und den Anliegern für deren Verständnis bei manch 
einer Beeinträchtigung. Es wird etwas sehr Gutes für unseren 
Ort werden!

�

Danke unserem Wanderwegewart
Wissen Sie eigentlich, was ein Wanderwegewart macht? In 
Jahnsdorf kümmert sich bereits seit einigen Jahren Herr Dr. 
Krauß ehrenamtlich um den Zustand aller Wanderwege im 
Gemeindegebiet und da kommen ganz schön viele Kilometer 
zusammen. Die Schönheit und vor allem Sicherheit der Wan-
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derwege sind ein Aushängeschild für jeden Ort, insbesondere 
wenn man wie bei uns eine so schöne Landschaft direkt vor 
der Haustür hat. Sei es ein kurzer Spaziergang zur Erholung 
oder eine ausgedehnte Tageswanderung zur Erkundung der 
Gegend, gut gepflegte Wege kommen Einheimischen und Besu-
chern gleichermaßen zugute.
Dr. Krauß inspiziert regelmäßig sämtliche Wanderwege im Ge-
meindegebiet, um ihren Zustand und die Sauberkeit zu über-
prüfen. Leider stößt er dabei immer wieder auf Müllablagerun-
gen entlang der Wege. Als Wanderwegewart fungiert er somit 
als wichtige Schnittstelle zum örtlichen Bauhof, da es bei der 
Vielzahl an Kilometern an Wegen unmöglich ist, den Überblick 
allein zu behalten.
Ein zusätzliches Projekt, das Dr. Krauß angestoßen hat, betrifft 
die Renovierung alter Wanderbänke in unserer Gemeinde. Vie-
le Bänke sind durch Wind und Wetter stark in Mitleidenschaft 
gezogen worden, sodass eine ruhige Rast darauf nicht mehr 
möglich ist. In seiner Freizeit renoviert Dr. Krauß diese Bänke 
mit Unterstützung der Wander- und Pilgerakademie des Frei-
staates Sachsen und lässt dabei seiner Kreativität freien Lauf. 
Statt schlichter Holzbänke entstehen so kleine Kunstwerke in 
der Natur. Inspiriert von Bänken, die er auf Reisen entdeckt 
hat, strebt er danach, jeder Bank eine individuelle Note zu ver-
leihen. Immer mehr Bänke in der Gemeinde zieren daher mitt-
lerweile kleine Sprüche und Zeichnungen.

Welche dieser Bänke haben Sie bereits entdeckt? Nutzen Sie 
die herrlichen Sommertage und begeben Sie sich auf eine Ent-
deckungstour in Jahnsdorf!

Albrecht Spindler
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Anschrift:	 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
	 Leukersdorf
	 Poststraße 1
	 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Telefonnummer:	 0371 27182-0
E-Mail-Adresse:	 gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Sprechzeiten:
Montag:		 geschlossen
Dienstag:	 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 8:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag:	 8:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag:		  8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten
-	 der Gemeindebibliothek Leukersdorf, Schulstraße 8 

(Tel.: 0371/2364182):
	 Dienstag:	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag:	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
	 Zur Beachtung:
	 Die Leukersdorfer Bibliothek bleibt bis zum 18.07.2024 

geschlossen.
-	 der Bibliothek Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6:
	 derzeit wegen Umzuges geschlossen; Öffnung am 

08.08.2024 am neuen Standort im Kulturhistorischen Zen-
trum „Zur Post“, Chemnitzer Straße 82	

Sprechzeiten des  
Bürgermeisters in den  

Monaten Juli und August 2024:
im OT Leukersdorf, Poststraße 1:

Dienstag, 09.07.2024, von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Dienstag, 23.07.2024, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 30.07.2024, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 06.08.2024, von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Dienstag, 13.08.2024, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 20.08.2024, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 27.08.2024, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-
Sprechtag vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 
0371/27182-0 einen Termin.

Samstags-Sprechzeit des Einwohnermeldeamtes 
(OT Leukersdorf, Poststr. 1):

06.07.2024 und 03.08.2024

Zur Beachtung:
Die Samstags-Sprechzeiten finden nur nach Voranmeldung 
in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr statt.

RZV Wasserversorgung, 
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24h: �  03763 405405

Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge 
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg

24h-Bereitschaftsdienst: �  03774 144-0

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer (kostenfrei): �  0800 2305070

Telefonseelsorge
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): �  0800 1110111
oder�  0800 1110222

Sprechzeit Bürgerpolizist
im Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6,
16:00 – 18:00 Uhr
09.07.2024, 16.07.2024, 23.07.2024 und 06.08.2024
(Änderungen vorbehalten)

Während der Sprechzeiten können – wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier – Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sachbe-
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VA 180624/02
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), dem Abschluss einer Sponsoringvereinba-
rung mit der eins energie in sachsen GmbH und Co. KG be-
züglich der Umrüstung der Fußballplatzbeleuchtung auf LED 
zuzustimmen.

VA 180624/03
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen) die Annahme einer Sachspende im Wert von 
169,00 € von Seiten des Autohauses Schloz Wöllenstein an der 
Blankenburg GmbH & Co. KG für die Kita „Bienenkorb“ im 
OT Leukersdorf.

VA 180624/04
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen) die Annahme einer Sachspende im Wert von 
179,00 € von Seiten des Autozentrums Limbach-Oberfrohna 
(CL) GmbH für die Kita „Bienenkorb“ im OT Leukersdorf.

VA 180624/05
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen) die Annahme einer Sachspende im Wert von 
155,48 € von Seiten der Firma Bauservice Sven Neubert für die 
Kita „Bienenkorb“ im OT Leukersdorf.

Gemeinderat
(Sitzung am 24.06.2024)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Christine Böhm, Maik Höfer, Uta Karbe, 
Sandy Keller, Bernd Krajewski, Gabriele Lindner, Mario Löff-
ler, Steffen Mittelbach, Danilo Mothes, Mirko Schumacher 
und Andrè Vàgò

GR 240624/01
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe des Loses 16 Malerarbeiten für die 
Maßnahme Neubau 2-Feld-Halle in Jahnsdorf, OT Leukers-
dorf an die Firma Maler und Korrosionsschutz GmbH Lauen-
hain, Bleichweg 5 in 09648 Mittweida zum Angebotspreis von 
21.105,13 € brutto.

GR 240624/02
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Vergabe des Loses 17 Fliesenarbeiten für die Maß-
nahme Neubau 2-Feld-Halle in Jahnsdorf, OT Leukersdorf an 
die Firma Fliesenprojekt Viertel GmbH, Max-Weigelt-Str. 74 in 
09221 Neukirchen zum Angebotspreis von 58.139,24 € brutto.

GR 240624/03
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe des Loses 25 Innentüren für die Maß-
nahme Neubau 2-Feld-Halle in Jahnsdorf, OT Leukersdorf an 
die Firma SF-Ausbau GmbH, Zuger Straße 1 in 09599 Freiberg 
zum Angebotspreis von 37.388,12 € brutto.

GR 240624/04
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Vergabe des Loses 28 Außenanlagen für die Maß-
nahme Neubau 2-Feld-Halle in Jahnsdorf, OT Leukersdorf an 
die Firma Grünanlagen Uwe Pügner Landschaftsgestaltung, 
Graulsteig 26 in 08340 Schwarzenberg zum Angebotspreis von 
271.261,69 € brutto.

schädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Rei ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Einwohner. Er ist über Telefon 0162 
2434981 bzw. 037296 900 (Polizeirevier Stollberg) und unter der 
E-Mail-Adresse michael.rei@polizei.sachsen.de erreichbar.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat Mai 2024

Jahns-
dorf

Leukers-
dorf

Seifers-
dorf

Pfaffen-
hain

Gesamt-
gemeinde

Stand 
01.05.24

2595 1680 677 452 5404

Geburten - - - - -
Sterbe-
fälle

3 2 1 - 6

Zuzüge 2 2 - 2 6
Wegzüge 6 4 2 8 20
Stand 
31.05.24

2588 1676 674 446 5384

Beschlüsse des Gemeinderates und 
der Ausschüsse

Technischer Ausschuss
(Sitzung am 17.06.2024)
Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Jürgen Eibicht, Sandro Fiedler, Maik Höfer, 
Bernd Krajewski, Steffen Mittelbach und Mirko Schumacher

TA 170624/01
Der Technische Ausschuss beschloss mehrheitlich (6 ja/ 
1 nein/0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum 
Antrag auf Baugenehmigung zum Umbau einer bestehenden 
Lagerhalle zum Wohnen auf den Flurstücken 438/8 und 427/2 
der Gemarkung Leukersdorf vorbehaltlich der rechtlichen Si-
cherung der Trinkwasserversorgung und der Abwasserentsor-
gung zu erteilen.

TA 170624/02
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (7 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Geräteschuppens auf 
dem Flurstück 739/3 der Gemarkung Jahnsdorf zu erteilen.

TA 170624/03
Der Technische Ausschuss beschloss mehrheitlich (5 ja/ 
1 nein/1 Enthaltung), das gemeindliche Einvernehmen zum 
Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Ein- bzw. Zweifa-
milienhauses auf dem Flurstück 15 der Gemarkung Seifersdorf 
zu erteilen.

Verwaltungsausschuss
(Sitzung am 18.06.2024)

Anwesende Gemeinderäte:
Albrecht Spindler, Jürgen Eibicht, Bernd Krajewski, Ralf Krei-
ßig und Mario Löffler

VA 180624/01
Der Verwaltungsausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), dem Abschluss einer Sponsoringvereinba-
rung mit der eins energie in sachsen GmbH und Co. KG anläss-
lich des 30-jährigen Jubiläums des Heimatvereins Jahnsdorf 
e.V. zuzustimmen.
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GR 240624/05
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen), den Bürgermeister zu bevollmächtigen, die eingegan-
genen Angebote für die Baumeister- und Sanitärarbeiten im 
Rahmen der Komplexmaßnahme in der Kita „Sonnenschein“ 
zu werten und die Aufträge zu erteilen.

GR 240624/06
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (12 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Vergabe der Lieferung eines PKW Modell Ford 
Ranger Pickup an die Fa. Autohaus Timmel GbR, Ernst Thäl-
mann Str. 23, 09496 Marienberg mit einer Angebotssumme 
von 34.500,00 € brutto.

 

 

 

lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei/ 
Wählervereinigung 

Gesamt- 
stimmen Sitze 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU 3503 6 

Gewählte 1) 
Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 

(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 
Anzahl 

Stimmen 
Ersatzpersonen 1) 

Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 
(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 

Anzahl 
Stimmen 

Vágó, André,  
Systemadministrator 

755 Ott, Kevin,  
Polizeibeamter 

147 

Höfer, Maik,  
Geschäftsführer 

407 Seidler, Matthias,  
Diplom-Ingenieur 

83 

Karbe, Uta,  
Diplom-Ingenieurin 

272 Haberehrn, Karsten,  
Mechatroniker 

74 

Mothes, Danilo,  
selbstständig 

260 Rasselnbruch, Jörg,  
Informatiker 

46 

Seifert, Karla,  
Konditorin 

1055   

Lohr, Detlef,  
Fachkraft für Soziale Arbeit 

404   

lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei/ 
Wählervereinigung 

Gesamt- 
stimmen Sitze 

2 Neue Liste Jahnsdorf, NLJ 1550 3 

Gewählte 1) 
Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 

(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 
Anzahl 

Stimmen 
Ersatzpersonen 1) 

Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 
(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 

Anzahl 
Stimmen 

Löffler, Mario, 
Unternehmer 

829 Müller, Uwe,  
Werkpolier 

81 

Schumacher, Mirko,  
Projektleiter 

251 Tzschentke, Kai,  
Baumaschinenführer 

74 

Keller, Sandy,  
Friseurin 

208 Schiwek, Jan,  
Installateur 

72 

  Schuffenhauer, Toni, 
Baumaschinenführer 

35 

Öffentliche Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses der  

Gemeinderatswahl am 09.06.2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 10.06.2024 das Wahlergebnis in der Gemeinde Jahns-
dorf/Erzgeb ermittelt und festgestellt.
1.	 Zahl der Wahlberechtigten	�  4362
2.	 Zahl der Wählerinnen und Wähler	�  3206
3.	 Zahl der ungültigen Stimmzettel	�  29
4.	 Zahl der gültigen Stimmzettel	�  3177
5.	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen� 9261
6.	 Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die 

Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerberin-
nen und Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgegebe-
nen gültigen Stimmen:
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7. Nicht in den Gemeinderat gewählt:  

lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei/ 
Wählervereinigung 

Gesamt- 
stimmen Sitze 

3 Freie Wähler-Gemeinschaft, FWG 1306 2 

Gewählte 1) 
Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 

(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 
Anzahl 

Stimmen 
Ersatzpersonen 1) 

Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 
(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 

Anzahl 
Stimmen 

Böhm, Christine,  
Rentnerin 

457 Fiedler, Sandro,  
Fahrdienst beim DRK 

382 

Brunner, Markus, 
Maschinenbauingenieur 

467   

lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei/ 
Wählervereinigung 

Gesamt- 
stimmen Sitze 

4 Alternative für Deutschland, AfD 2020 3 

Gewählte 1) 
Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 

(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 
Anzahl 

Stimmen 
Ersatzpersonen 1) 

Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 
(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 

Anzahl 
Stimmen 

Kinas, Carsten,  
KFZ-Mechaniker 

1162 Kinas, Nico,  
Immobilienkaufmann 

220 

Drechsel, Marco,  
Baudienstleister 

373   

Krajewski, Bernd,  
Rentner 

265   

lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei/ 
Wählervereinigung 

Gesamt- 
stimmen Sitze 

5 Die Linke, DIE LINKE 414 1 

Gewählte 1) 
Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 

(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 
Anzahl 

Stimmen 
Ersatzpersonen 1) 

Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 
(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 

Anzahl 
Stimmen 

Prof. Rost, Karla, 
Diplommathematikerin/Rentnerin 

414   

lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei/ 
Wählervereinigung 

Gesamt- 
stimmen Sitze 

6 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD 364 1 

Gewählte 1) 
Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 

(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 
Anzahl 

Stimmen 
Ersatzpersonen 1) 

Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 
(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 

Anzahl 
Stimmen 

Dr. Stadler, Elke, 
Diplommathematikerin 

364   

lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei/ 
Wählervereinigung 

Gesamt- 
stimmen Sitze 

7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE 104  

Gewählte 1) 
Familiennamen, Vornamen, Beruf/Stand 

(s. § 51 Absatz 1 SächsKomWO) 
Anzahl Stimmen 

Frau May, Siegrid,  
Vertriebssachbearbeiterin im Ruhestand 

104 
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Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Absatz 2 Satz 2 des Kom-
munalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Jeder Wahl-
berechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, 
auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb 
von zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes 
Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24 in 09456 Annaberg-
Buchholz, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Jahnsdorf, 13.06.2024

Albrecht Spindler
Bürgermeister

1) Die Ersatzpersonen sind in der Reihenfolge ihrer Stimmen-
zahlen aufzuführen. In Gemeinden mit mehr als 3.000 Einwoh-
nern nur Gewählte, Bewerber/innen und alle Personen mit mehr 
als 5 Stimmen aufführen (siehe § 51 Absatz 3 SächsKomWO).

Stellenausschreibung
Jahnsdorf im Erzgebirgskreis ist eine inf-
rastruktur-technisch sehr gut angebunde-
ne Gemeinde mit vier Ortsteilen und 5500 

Einwohnern. Mit allen Bildungsangeboten (Kita, Grund- und 
Oberschule sowie Gymnasium), Angeboten der Nahversor-
gung, der medizinischen Grundversorgung und einem brei-
ten Freizeitangebot sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmit-
telpunkt. Deshalb suchen wir Sie (m/w/d) im Bereich

Zentrale Dienste / Bürgerservice
Unser Stellenangebot soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
besetzt werden. Die Stelle ist unbefristet, die Probezeit be-
trägt sechs Monate.

Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen folgen-
de Aufgaben:
-	 Angelegenheiten des Einwohnermeldewesens
-	 Ausweis- und Passangelegenheiten
-	 Beurkundungen
-	 Angelegenheiten im Zusammenhang mit Wahlen
-	 Sekretariatsaufgaben inkl. der Digitalisierung von Rech-

nungen und anderer Belege
-	 Sitzungsdienst inkl. Anfertigung von Protokollen und 

Niederschriften
-	 Postbearbeitung und Archivierung
-	 Mitarbeit in der projektbezogenen Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit (z.B. Gemeindeblatt, Veranstaltungen)
-	 Kontaktpflege und Zusammenarbeit mit den beteiligten 

Akteuren und touristischen Leistungsträgern (z.B. Kul-
tureinrichtungen, Gastronomie, Beherbergungsbetriebe, 
Tourismusverband, LEADER-Region, Wirtschaftsförde-
rung, Kulturbüro Chemnitz)

	
Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche behalten wir 
uns vor bzw. können diese im Laufe der weiteren Arbeit ge-
meinsam weiterentwickelt werden.	

An Voraussetzungen werden erwartet:	
-	 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r oder eine erfolgreich abgeschlossene Ange-
stelltenprüfung für den mittleren nichttechnischen Ver-

waltungsdienst oder eine vergleichbare Qualifikation (z.B. 
Rechtsanwaltsfachangestellte/r, Steuerfachangestellte/r)

-	 möglichst Berufserfahrung in einer öffentlichen Verwal-
tung, bestenfalls im Bereich Melde-, Ausweis- und Pass-
wesen

-	 möglichst Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht
-	 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und bestenfalls Soft-

wareanwendung HSH-Meso bzw. vergleichbare Software)
-	 Belastbarkeit und Bereitschaft zur gelegentlichen Arbeits-

zeitverlagerung im Rahmen von Sitzungen der politischen 
Gremien

	
Zudem sollten Sie eine engagierte und verantwortungsbe-
wusste Persönlichkeit sein, die Freude am Umgang mit Men-
schen hat.
	
Wir bieten:
Einen interessanten, abwechslungsreichen und anspruchs-
vollen Arbeitsplatz mit einer Vergütung der Entgeltgruppe 
6 TVöD-VKA sowie aller tarifvertraglichen Leistungen (z.B. 
30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, leistungsorientierte 
Vergütung, betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame 
Leistungen, regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten).

Die wöchentliche Arbeitszeit kann zwischen 20 und  
25 Wochenstunden im Arbeitsvertrag vereinbart werden.

Die zu besetzende Stelle (m/w/d) ist in gleicher Weise für 
Frauen und Männer geeignet. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind mit den vollständigen erforderlichen Un-
terlagen bis zum 02.08.2024 an die Gemeinde Jahnsdorf, Ver-
waltungsleiter Herr Ulrich Hänel, Poststraße 1 in 09387 Jahns-
dorf/Erzgeb. oder per Mail an u.haenel@jahnsdorf-erzgeb.de  
zu richten. Bitte senden Sie uns nur Kopien – ohne Bewerbungs-
mappe – zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet. Bewer-
bungskosten können nicht erstattet werden.

Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.
Das Amtsblatt der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. erscheint monatlich.

-	 Herausgeber:
	 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, Poststr. 1, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 Telefon 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Gemeinde Jahnsdorf, Bürgermeister Albrecht Spindler, Telefon: 0371/27182-0
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Nachrichten der Freiwilligen 
Feuerwehr

Heißbrandausbildung im FTZ
Im Mai nahm eine Kameradin unserer und ein Kamerad 
der Leukersdorfer Wehr an der Heißbrandausbildung im 
FTZ Pfaffenhain erfolgreich teil. Bei Temperaturen um die  
250 Grad wurde der richtige Umgang mit dem Strahlrohr und 
das Vorgehen im Brandraum geübt.

�

In Zukunft soll jeder Atemschutzgeräteträger unserer Gemein-
de einmal diese Ausbildung durchlaufen, um optimal für sol-
che Einsätze vorbereitet zu sein.
Du hast Lust bekommen eine unserer Ortswehren zu unter-
stützen.
Dann melde Dich doch einfach und KOMM INS TEAM 112.

Thomas Grübler
Feuerwehr Pfaffenhain

Reingeschaut und vorgestellt

Aktiv-Tipp Juli
Hey ihr Abenteurer, Lust auf eine abenteuerliche Radtour im 
Juli? Dann seid ihr recht herzlich dazu eingeladen. Schnapp 
dir dein Bike und begleite mich auf einer epischen Reise von 
Chemnitz durch das idyllische Wilischtal nach Zschoapu.

Los geht‘s in Chemnitz: Nachdem wir die Stadt hinter uns ge-
lassen haben, erwarten uns atemberaubende Ausblicke auf das 

Bodenrichtwerte
Landratsamt Erzgebirgskreis
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses

Durch den Gutachterausschuss des Erzgebirgskreises wur-
den in seiner Sitzung am 25.03.2024 die Bodenrichtwerte per 
01.01.2024 für den Erzgebirgskreis beschlossen. Diese sind ab 
sofort unter Bodenrichtwerte Sachsen – Grundstückswerter-
mittlung – sachsen.de (https://www.boris.sachsen.de/) veröf-
fentlicht.
Die Bodenrichtwerte können darüber hinaus in der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses zu den folgenden Sprechzeiten 
eingesehen werden:
	 Montag	 8.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.00 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.00 bis 16.00 Uhr
	 Freitag:	 8.00 bis 12.00 Uhr.

Gemäß § 196 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) kann je-
dermann von der Geschäftsstelle Auskunft über die Boden-
richtwerte verlangen.
Die Geschäftsstelle befindet sich im
	 Landratsamt Erzgebirgskreis
	 Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
	 Paulus-Jenisius-Str. 24
	 09456 Annaberg-Buchholz
	 Haus B Zimmer 0.33 bis 0.36.

Wichtige Mitteilung zur  
Trinkwasserversorgung

Spülung des Leitungsnetzes geplant
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung, Bereich Lugau-Glauchau in 
Seifersdorf vom 16.07. bis 17.07.2024, in der Zeit von 07.30 bis 
16.00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinwei-
se.

Folgende Straßen sind betroffen:
Birkenweg, Buchenweg, Dorfstraße, Eichenweg, Erlenweg, 
Kirschenweg, Lindenring, Lugauer Straße, Pfaffenhainer Stra-
ße, Rosenweg, Schulweg, Seifersdorfer Straße, Untere Dorf-
straße, Wiesenweg

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um 
die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimen-
te) zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trü-
bungen des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzei-
tige Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlosse-
nen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der 
Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Tel. 
03763 405405) zur Verfügung.

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau
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Erzgebirge. Im Wilischtal angekommen, heißt es einfach nur 
zurücklehnen und genießen ... In Zschopau entschieden wir 
uns für den Wurzelweg mit einem weiteren fantastischen Pan-
oramablick ... oder vielleicht doch lieber am Ufer entlang? Egal 
welchen Weg wir einschlagen, es geht immer bergauf! Über 
versteckte Pfade geht es weiter nach Kunnersdorf, wo wir am 
Fuße der Augustusburg ins malerische Sternmühlental abbie-
gen und von dort über den Adelsberg zurück nach Chemnitz 
radeln.

Ein absolutes Must-Do für Abenteuerlustige! Ein bisschen 
Kondition und ein robustes Rad sind von Vorteil, aber belohnt 
wirst du mit Postkarten-Panoramen, wenn das Wetter mit-
spielt. Los geht‘s und viel Spaß dabei!

Weitere Informationen finden Sie auf der offiziellen Website 
des Tourismus Erzgebirge.

Neues aus der Bibliothek 
Leukersdorf

Das „Rap-Huhn“ in der Bibliothek
Auch in diesem Jahr bescherte uns der Deutsche Bibliotheks-
verband mit der Reihe „Kilian - Kinderliteratur anders“ eine 
richtig tolle Veranstaltung. Die Musikerin Patricia Prawit be-
geisterte mit dem „Rap-Huhn“ die beiden Gruppen der KiTa 
„Bienenkorb“. Da wurde gelesen, gegackert und natürlich 
„gerappt“, es gab viele Mitmachaktionen und tolle Musik. Die 
Kinder lernten viele Obst- und Gemüsearten kennen und auch 
der Unterschied zwischen Stadt(-huhn) und Land(-huhn) war 
ein Thema. Das junge Publikum wurde gut unterhalten und 
hatte jede Menge Spaß.

Diese Maßnahme wird finanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Daniela Geißler
Gemeindebibliothek Leukersdorf

Chemnitz 2025

Kulturhauptstadt-Nachrichten für und  
aus der Region

Chemnitz und 38 Kommunen aus Mittelsachsen, dem Erzge-
birge und dem Zwickauer Land sind im Jahr 2025 gemeinsam 
Kulturhauptstadt Europas. Mit den „Kulturhauptstadt-Nach-
richten“ erfahren Sie mehr über Aktuelles und Fortschritte aus 
dem Kulturhauptstadt-Prozess, vor allem in und mit der Regi-
on. Viel Spaß beim Lesen!

1. Termin-Rückblick
PURPLE PATH: Jeppe Heins „Modified Social Bench“ 

in Jahnsdorf am 15. Juni 2024 eingeweiht
Am 15. Juni 2024 wurde am Bahnhof im erzgebirgischen 
Jahnsdorf die Skulptur „Modified Social Bench for Jahnsdorf 
#01“ des dänischen Künstlers Jeppe Hein eingeweiht. Mit der 
mehrteiligen Skulptur aus Aluminium stellt Jeppe Hein die Be-
gegnung von Menschen in den Mittelpunkt.
Berühren, Sitzen, Liegen und Rutschen sind ausdrücklich er-
wünscht. So löst Hein auf spielerische Weise das gängige Prin-
zip des Verbots der direkten Berührung oder Benutzung von 
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Der Maker-Advent bündelt weihnachtliche Mitmach-Angebo-
te. Teilnehmende können ihr schöpferisches Potenzial entfal-
ten, weihnachtliche Objekte aller Art gestalten und gleichzei-
tig handwerkliche Fertigkeiten erlernen. Denn Adventszeit ist 
Schaffenszeit.
Der Maker-Advent 2024 wird vom 25. November bis zum  
30. Dezember 2024 stattfinden. Werkstätten, Kulturinitiati-
ven, Kreative und Bildungseinrichtungen aus Chemnitz und 
der Region können ihre Mitmachangebote, die in diesem Zeit-
raum stattfinden, bis zum 4. September einreichen. Ob schnit-
zen, drechseln, klöppeln, stricken, zeichnen, backen, löten, la-
sern, programmieren oder 3D-drucken – alles ist erlaubt.

Anmeldung und	
weitere Informationen:	 www.chemnitz2025.de/
	 maker-advent/
Kontakt:	 makeradvent@chemnitz2025.de
Anmeldeschluss:	 04.09.2024

Grafik: Maker-Advent 2024 © Chemnitz 2025

Weiterbildungsangebot zu Chemnitz 2025 für  
Gästeführer

In Vorbereitung auf das Kulturhauptstadt-Jahr bietet die Kul-
turhauptstadt Europas Chemnitz 2025 gGmbH in Zusam-
menarbeit mit der Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und 
Entwicklungsgesellschaft mbH sowie der IHK Chemnitz eine 
Seminarreihe für interessierte Gästeführer aus Chemnitz und 
der Kulturhauptstadtregion an.
Das dreiteilige Weiterbildungs- und Informationsangebot fin-
det am 22.7., 5.8. und 19.8.2024 in der IHK Chemnitz statt. 
Die Seminarreihe bietet in 10 Stunden ein Überblickswissen 
zum Thema Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025, leuch-
tet in die wichtigen Hauptprojekte in der Region und zieht 
den Bogen zum zweiten internationalen Titel der Region, dem 
UNESCO-Welterbe.
Die Seminarreihe versteht sich als Ideengeber für die Arbeit 
von Gästeführer. Die Kosten pro Teilnehmer betragen 25 € pro 
Person für alle drei Termine. Voraussetzung für die Teilnah-
me ist, dass Interessierte bereits beruflich als Gästeführer tätig 
sind.
Anmeldungen sind bis 12. Juli 2024 möglich.
Alle Informationen zur Seminarreihe:
https://chemnitz2025.de/weiterbildungsangebot/

Gästeführer Seminar zu Chemnitz 2025; Foto: (c) IHK Chem-
nitz_Petra Thumser

Kunst auf. Jeppe Hein wurde 1974 im dänischen Kopenhagen 
geboren. Er lebt und arbeitet heute in Berlin. Im Anschluss an 
die offizielle Einweihung waren alle Gäste noch auf die Streu-
obstwiese eingeladen, um am partizipativen Kunstprojekt Jep-
pe Heins „Breathe with me“ teilzunehmen.

Jeppe Hein, Modified Social Bench for Jahnsdorf #01, 2024; Cour-
tesy König Galerie, Berlin und 303 Gallery, New York; Foto: Er-
nesto Uhlmann

2. Termin-Vorschau
Mitmacher gesucht für Makerfestival Erzgebirge in 

Schneeberg
Das Makerfestival Erzgebirge findet in diesem Jahr am 16. August 
in Schneeberg, auf und um den Fürstenplatz, statt. Schulgruppen 
haben am Vormittag die Möglichkeit, an Workshops teilzuneh-
men und neue Techniken und Materialien kennenzulernen. 
Am Nachmittag öffnet das Festival seine Türen für die breite 
Gesellschaft. Abends verwandelt sich das Festivalgelände in 
eine lebendige Kulturveranstaltung mit musikalischen Darbie-
tungen und kulinarischen Angeboten, die das Gemeinschafts-
gefühl weiter stärken und die Vielfalt der regionalen Kultur 
feiern.
Aktuell sucht das Team des Chemnitz 2025-Projekt „Makers, 
Business & Arts“ ein vielseitiges Programm für das Makerfes-
tival Erzgebirge. Viele Mitmacher sind gesucht – egal ob tradi-
tionelle und künstlerische Initiativen, regionale Unternehmen 
sowie Mitmachangebote aus Handwerk, Technik und Innova-
tion.
Interessenten melden sich unter https://tinyurl.com/3yabs967

3. Weitere Nachrichten
Maker-Advent 2024: Kreativangebote für Workshops 

und Kurse gesucht
Kreativanbieter können sich ab sofort darauf bewerben, mit 
ihrem Mitmachkurs Teil des Maker-Advents 2024 zu werden. 
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Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und  
Veranstaltungen in Jahnsdorf in 

den Monaten Juli und August 2024
Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Treff des Klöppel-Klubs 
im Feuerwehrgerätehaus der FF Leukersdorf oder Mitglieder-
versammlung der Schützengesellschaft Leukersdorf 1898 e.V. in 
der Sportgaststätte Leukersdorf) sind Gäste immer willkommen.

JULI
Samstag, 06.07. ➤ ab 17.30 Uhr Fly-High-Drive-Deep-

Event auf dem Verkehrslandplatz Jahnsdorf
Sonntag, 07.07. ➤ 09:30 Uhr Gottesdienst in der Jahns-

dorfer Kirche
➤ 10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
in der Leukersdorfer Kirche

Donnerstag, 11.07. ➤ Seifenblasenfest Kita „Sonnenschein“ 
Jahnsdorf

Sonntag, 14.07. ➤ 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Jahnsdorfer Kirche

Sonntag, 21.07. ➤ 09:30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis in 
der Jahnsdorfer Kirche

Donnerstag, 25.07. ➤ 19.00 Uhr Versammlung des Schützen-
vereins Leukersdorf in der Sportgaststätte 
Leukersdorf

Sonntag, 28.07. ➤ 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Jahnsdorfer Kirche
➤ 10:00 Uhr Gottesdienst im „Haus der 
Hoffnung“ Leukersdorf

AUGUST
Samstag, 03.08. ➤ 14:00 Uhr Schulanfängergottesdienst 

in der Jahnsdorfer Kirche
Sonntag, 04.08. ➤ 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 

der Jahnsdorfer Kirche
➤ 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl in der Leukersdorfer Kirche

Dienstag, 06.08. ➤ Trainingsschießen des Schützenver-
eins Leukersdorf in Affalter

Freitag, 09.08. ➤ 17:00 Uhr Kinoabend in der Bibliothek 
Leukersdorf, gezeigt wird der Film „Die 
Olchis – willkommen in Schmuddelfing“

Samstag, 10.08. ➤ Sommerfest im Seniorenzentrum 
„Grüne Aue“
➤ Vereinsfest des Kleingartenvereins 
„Adorfer Straße“ in Jahnsdorf

Sonntag, 11.08. ➤ 08:30 Uhr Predigtgottesdienst in der 
Leukersdorfer Kirche
➤ 09:30 Uhr Gottesdienst in der Jahns-
dorfer Kirche
➤ ab 15:00 Uhr Teichfest (Helbigwiese) 
LKG Jahnsdorf

Samstag, 17.08. ➤ Sim-Meets Jahnsdorf mit Mopedausfahrt
Sonntag, 18.08. ➤ 10:00 – 16:00 Uhr Summer-Jam, Sport- 

und Vereinsfest bei ABUS Pfaffenhain GmbH
Samstag, 24.08.
Sonntag, 25.08

Dorf- und Teichfest in Seifersdorf
Seifenkistenrennen in Seifersdorf

Donnerstag, 29.08. ➤ 19.00 Uhr Versammlung des Schützen-
vereins Leukersdorf in der Sportgaststätte 
Leukersdorf

Wettbewerb: So schmeckt Kulturregion
Herzlichen Glückwunsch an unsere kulinarischen Ge-
winner die Sportgaststätte Leukersdorf und der Hof-
markt Peter Ziegs!

Foto: Peter Rossner/Chemnitz 2025

Miriquidi Meltingpot (Teil 1 bis 4)
Chemnitz, das Erzgebirge und Europa verbunden in einem 
Historik-Kulinarik-Event:
In einer Zeitreise aus professionellem Theater und feinster 
Kochkunst präsentieren Claudia Lappöhn und ihre Partner ei-
nen einmaligen Mix aus europäischer Geschichte, politischer 
Bildung und kulinarischen Gaumenfreuden und schaffen mit 
dem Projekt ein touristisches Alleinstellungsmerkmal für die 
Region. Sie schreiben in ihrer Bewerbung selbst dazu: „Jede 
Tradition, die wir pflegen, war irgendwann einmal Innovation. 
Die Stadt Chemnitz, das Erzgebirge und das Umland sind ohne 
Europa nicht denkbar. Denn als ab dem Jahr 1168 zum ersten und 
ab 1470 zum zweiten Berggeschrey Heerscharen von Menschen 
aus aller Herren Länder ins Erzgebirge strömten, um die reichen 
Silbererzvorkommen aus dem Berg zu holen, wurde das gesamte 
Umland zum Schmelztiegel der Kulturen. Dies wirkte sich na-
türlich auch auf die Speisen- und Esskultur aus.“ Die sächsische 
und europäische Geschichte wird mit allen Sinnen erlebbar: 
Vermittlung von Geschichtswissen, alten Zutaten aus der Regi-
on und dem Alltagsleben der Menschen, die vor uns hier gelebt 
haben.

Suppe & Mugge: Hofmarkt Peter Ziegs
Das Miteinander ist Peter Ziegs und den Jahnsdorfern beson-
ders wichtig. Sie haben den Verein „Jahnsdorf trifft sich“ ge-
gründet und möchten damit Menschen verbinden und wieder 
mehr gemeinsam auf die Beine stellen. „Suppe & Mugge - das 
Jahnsdorfer Suppenfest“ soll dabei die verschiedenen Gruppen 
des Ortes von der Organisation bis zur Umsetzung mit einbe-
ziehen. Die Idee für 2025 ist, Vereine, Privatpersonen, Gast-
stätten, Partnergemeinden und Migranten mit ihrer Lieblings-
suppe nach Jahnsdorf einzuladen. Alle Suppen werden dann 
verkostet und die Beliebteste von den Besuchern ausgewählt 
und prämiert. Handgemachte Musik begleitet das bunte Fest 
rund um die Suppe.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Gemeindeblatt Jahnsdorf
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– und deren Jahrestage. Zu einem solchen Weihetag (Patrozi-
nium) kamen im Mittelalter natürlich viele Menschen zusam-
men, hielten nach der Messe noch Markt ab, sangen und tanz-
ten und ließen es sich gut gehen. Noch heute findet in vielen 
Orten die jährliche Kirmes um den Weih- oder Patronatstag im 
Mai herum statt oder unabhängig vom konkreten Gedenktag 
einer bestimmten Kirche im Herbst, als Volksfest, Jahrmarkt 
oder „Wiesen“. Die Älteste in Deutschland bekannte Kirmes 
ist Libori in Paderborn (seit 836 jährlich gefeiertes neuntägi-
ges Kirchen- und Volksfest), das nachweislich älteste in unse-
rer Region die Annaberger Kät (seit 1520).

Pieter Brueghel der Jüngere, St.-Georgs-Kirmes; Quelle: https://
www.kunst-fuer-alle.de/deutsch

Seit wann in Jahnsdorf Kirmes gefeiert wird, ist uns nicht be-
kannt – nur, dass sie gefeiert wurde und wird (leider in den 
letzten Jahren mit rückläufiger Teilnehmerzahl). Genaue An-
gaben über Bau und Weihe unserer Kirche fehlen leider, aber 
aus dem Jahr 1412 existiert eine Urkunde, die unsere Kirche 
erwähnt. Also können wir annehmen, dass in unserem Dorf 
seit nunmehr 612 Jahren Kirmes gefeiert wird.
An diese Tradition knüpfen wir an. Das 30-jährige Jubiläum 
unseres Heimatvereins am 12. Oktober nehmen wir zum An-
lass, unsere Kirmes dieses Jahr GANZ GROSS aufzuziehen! 
Für wirklich jede(n) soll etwas dabei sein! Die kleinen können 
sich auf Kutschfahrten, Kinderkarussell und Hüpfburg freuen, 
Musik gibt’s für alle, für Papa ein frisches Bier und Deftiges 
vom Grill, die Mutti darf sich auf einen Cocktail freuen und 
Oma und Opa können es sich bei Kaffee und Kuchen gemüt-
lich machen. Schule, KiTa, Hort und Vereine unterstützen uns 
mit tollen Aktivitäten und kulturellen Beiträgen …
Neben den aktuellen Aufga-
ben, etwa Maibaum abbauen, 
Umzug der Bibliothek ins Kul-
turhistorische Zentrum „Zur 
Post“ und Wartung der Pyra-
mide, bemühen sich alle unse-
re Heimatfreunde schon eifrig 
darum, die Jahnsdorfer Kirmes 
am 12. Oktober 2024 zu einem 
gelungenen Fest für die ganze 
Gemeinde werden zu lassen.

Glück auf!“

H.-J. Ebert
Schriftführer

Der Jahnsdorfer Nachwuchs holt 
sich erneut den Keismeistertitel  

im Tischtennis

Die Jugendmannschaft des TTV Jahnsdorf hat es erneut ge-
schafft, den Kreismeistertitel im Tischtennis 2024 zum zwei-
ten Mal in Folge zu gewinnen. Wenn die erste Meisterschaft 
vor vier Jahren noch als überraschend und unerwartet einzu-
stufen war, ging man in die abgelaufene Saison 2023/2024 nun 
als klarer Favorit. So wurden die Spiele in den meisten Fällen 
überlegen und ungefährdet bestritten. Die Gegner hatten nur 
wenig Chancen, den Jahnsdorfern Paroli zu bieten. Auch in 
den schwierigeren Spielen gegen Burkhardtsdorf und vor al-
lem gegen Schneeberg setzte man sich durch und gab sich kei-
ne Blöße. Die Schneeberger Jugend konnte sich im Laufe des 
Jahres weiter steigern und machte es den Jahnsdorfer Spielern 
nicht einfach. Bereits in der Vorrunde in Schneeberg konnte 
nur ein knapper Sieg errungen werden. Auch im Rückspiel in 
Jahnsdorf lag wieder viel Spannung und es gab viele knappe 
Spiele. Die Schneeberger holten sich am Ende hochverdient 
den 2. Platz in der Abschlusstabelle.
Ganz ungeschoren kam der Jahnsdorfer Nachwuchs dann 
doch nicht davon. Im letzten Spiel setzte es bei der 1. Jugend-
mannschaft in Lugau die einzige Niederlage.
Alles in allem können die Verantwortlichen des TTV Jahns-
dorf mit der Jugendarbeit im Verein sehr zufrieden sein. Die 
Mitgliederzahlen bei den Kindern konnten im letzten Jahr er-
neut gesteigert werden und liegen auf hohem Niveau.
Zum Schluss noch ein Wort zum Herrenbereich beim TTV 
Jahnsdorf. Der Verein steht auch bei den Männern wieder 
auf gesunden Füßen. Die Zitterpartien in vielen Punktspie-
len der letzten Jahre sollten nun Dank unseres aufstrebenden 
Nachwuchses endgültig der Vergangenheit angehören. In der 
abgelaufenen Meisterschaft der Erzgebirgsklasse konnte im 
Herrenbereich ein respektabler 6. Platz belegt werden, der 
ebenfalls nie gefährdet war.

J. Scheibner
TTV Jahnsdorf

Die Kirmes,
liebe Jahnsdorferinnen und Jahnsdorfer,
war nicht immer das uns heute bekannte, meist im Herbst 
stattfindende Volksfest. Vielmehr waren es ursprünglich die 
festliche (Ein)Weihung einer neuen Kirche – Kirchweihmesse 



13Nr. 7 . Jahrgang 2024 . Freitag, 5. Juli 2024

Erstes Schlauchturmfest

Foto: T. Gruner

Foto: P. Hayn

Am 08.06.24 fand auf dem Rathausplatz unser erstes Schlauch-
turmfest statt. Bei herrlichem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen hatten sich eine Vielzahl von Besuchern einge-
funden. Bei Gegrilltem und gezapften Bier entstand eine ange-
nehme Atmosphäre. Ein Höhepunkt war sicherlich der Auf-
tritt der großen Gruppe des Kindergartens, der sehr viel Beifall 
erhielt. Die Schnitzgemeinschaft bot ein Kinderbasteln an, das 
rege genutzt wurde. Am Glücksrad wollte die Schlange auch 
nicht abreißen. Insgesamt ein sehr gelungener Nachmittag, 
wie viele Besucher bestätigten.

Der Vorstand

Ausstellung „Die Seele der Bäume: jeden Sonntag von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet oder nach telef. Absprache 
unter 0371 211273. Es gibt auch Kaffee und Kuchen für einen 
Kaffeeplausch.

Treffen Heimatverein: jeden 1. Mittwoch im Monat ab 18:00 
Uhr in der Heimatstube Neue Gasse 8. Gäste sind sehr herzlich 
willkommen!

Treffen Ortschronist: An jedem 1. Sonntag im Monat steht un-
ser Ortschronist Eckhard Rehnert von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in der Heimatstube für Fragen zu den Häusern in Leukersdorf 
zur Verfügung

Unsere Termine im Juli

08.07.2024, 09:30 Uhr Ortschronisten, Vereinszimmer 
im Kundehaus

08.07.2024, 17:30 Uhr Vorstandssitzung, Kundehaus
12.07.2024 18:00 Uhr Sommerfest, Kleingartenverein 

Pfarrgrund e.V.
25.07.2024, 15:00 Uhr Strickliesl, Vereinszimmer im 

Kundehaus
14-täglich
montags,

17:00 Uhr De Singemäd, Kundehaus
(Nachfragen: 01520 1627911)

Heimatverein  
Leukersdorf e. V.

Der sogenannte Schlauchturm  
von Leukersdorf

Die Inbetriebnahme des damalige Steigerhauses wurde von 
der Amtshauptmannschaft Chemnitz am 24. August 1922 er-
teilt, nachdem am 28.07.1922 eine Besichtigung stattgefunden 
hatte. Der Schlauchturm wurde als Übungsturm für den Ein-
satz der 1901 gegründeten Freiwilligen Feuerwehr Leukers-
dorf errichtet.
Der Turm ist einem mehrstöckigen Gebäude nachempfun-
den, um auch Löschangriffe in größeren Höhen simulieren zu 
können. Zu diesem Zweck befanden sich früher in mehreren 
Höhen „Fensterlöcher“, die zum Einstieg in obere Etagen der 
Häuser übungsweise mit Hakenleitern erklommen werden 
konnten, daher auch der ursprüngliche Name. Das ermöglichte 
auch Feuerwehren, die keine Drehleiter in ihrem Besitz hatten, 
Brände in den oberen Geschossen der Häuser des Dorfes zu lö-
schen. Auch das Abseilen aus größerer Höhe wurde trainiert.
Der Begriff „Schlauchturm“ weist auf einen weiteren Zweck 
des Turmes hin. Die bei den Einsätzen der Wehren benutzten 
Schläuche bestanden zu damaliger Zeit noch aus Hanf (eine 
Naturfaser), die bei feuchter Lagerung der benutzten Schläu-
che zum Befall mit Schimmelpilzen führen konnte. Um dieser 
Zerstörung des Gewebes entgegenzuwirken, musste eine Trock-
nung der Schläuche nach jedem Einsatz erfolgen. Für die gän-
gigen Schläuche von 20 m Länge war eine Turmhöhe von etwa  
10 m nötig. Zur einfachen Handhabung der Aufhängung gab 
es ein Gestell mit Flaschenzug, um die Schläuche nach oben 
zu ziehen. Mit der Zeit setzten sich andere Möglichkeiten der 
Schlauchtrocknung durch, deshalb wurde der Turm im Laufe 
der Zeit nicht mehr für diesen Zweck benötigt. Als zweckmäßi-
ger Lagerplatz der Ortspyramide der Schnitzgemeinschaft Leu-
kersdorf hat er bis dato eine sinnvolle Verwendung gefunden.
Mit der Neugestaltung des Rathausplatzes 2023 hat der Hei-
matverein Leukersdorf die Erhaltung dieses, nur noch in we-
nigen Orten Sachsens zu findenden Denkmals übernommen. 
Durch Zuwendungen über den Wettbewerb simul+ des Frei-
staates Sachsen und den Ideenwettbewerb der Leader-Region 
„Gieht Luus“ konnten die Mittel für die Neugestaltung und 
Erhaltung des Turmes eingeworben werden. Ebenso sind die 
vielen Stunden freiwilliger Arbeit, für den Neuanstrich und 
die Instandsetzung der Holzkonstruktion, der daran beteilig-
ten Mitglieder des Heimatvereins zu würdigen.
Die Gestaltung des Feuerwehrbildes lag in den Händen des 
Graffitikünstlers Benjamin Knoblauch, nach Vorschlägen der 
Achtklässler des Evangelischen Schulzentrums Leukersdorf.

Eckhard Rehnert
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Der Dorfverein Seifersdorf  
informiert

In unserer seit 2014 bestehen-
den Vereinspartnerschaft mit 
dem Dorfverein Unterkastl 
gibt es in regelmäßigen Ab-
ständen nicht nur gegenseitige 
Besuche zu Jahreshöhepunk-
ten. Wir treffen uns auch re-
gelmäßig zu gemeinsamen Be-
sichtigungen von Brauereien, 
Städten und Regionen - in die-
ser Reihenfolge.
Dieses Jahr waren wir gemein-
sam am 24. und 25. Mai in Er-
furt. Es war für uns ein sehr 
schönes, interessantes Erleb-
nis, denn die weltgrößte, frei-
schwingende Kirchenglocke 
am Ort ihrer Entstehung zu 
sehen, ist schon ein Ereignis.

*********************
In Vorbereitung unseres diesjährigen Dorf- und Teichfestes 
bitten wir um zeitnahe Teilnehmer-Anmeldung für den „Sei-
fenkistenrennen“- Starttermin
Sonntag, 25. August, 10:00 Uhr
unter kontakt@dorfverein-seifersdorf.de.
Die Fahrzeuge sind sicher schon startbereit – oder …?
Weitere Informationen gibt es in den Aushängen ab August.

Ulrich Neubert
Dorfverein Seifersdorf

Neues aus unseren Kitas

Mit einem kräftigen 
„SPORT FREI!“

…begrüßten die Kinder der Kita „Sonnen-
schein“ die Sportmaus „Flizzy“ zu unserem 

Sportfest am Freitag, dem 14. Juni 2024, auf dem toll gepfleg-
ten Rasenplatz des TSV Jahnsdorf.
Auf dem Programm standen sieben Stationen, an denen sich 
die kleinen Sportler ausprobieren konnten: Standweitsprung, 
Zielwerfen, Rumpfbeugen, Pendellauf, Balancieren, seitliches 
Springen und Rollen. Dafür wurde im Vorfeld im Sportraum 
der Kita schon fleißig trainiert.
Alle Kinder hatten großen Spaß an der Bewegung und konnten 
zum Abschluss das „Flizzy“-Kindersportabzeichen und eine 
Urkunde durch die beiden Trainer Fabian Göbel und Marcus 
Gundermann feierlich in Empfang nehmen.

SV Leukersdorf
Am 19. Juni war es so weit: Nach der Zeugnisausgabe stürm-
ten 42 Jungs und Pauline Richter, das einzige Mädchen im 
Teilnehmerfeld, direkt auf den Fußballplatz. Vier Trainer der 
Deutschen Fußballakademie, darunter zwei bekannte Gesich-
ter aus dem Vorjahr, hatten ein intensives Trainingsprogramm 
vorbereitet. Drei Tage lang trainierten die Nachwuchskicker 
im Alter von 6 – 15 Jahren jeweils vier Stunden an verschie-
denen Stationen, wobei Technik und Schnelligkeit im Vorder-
grund standen. Der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz.
Der erste Camptag endete mit einem besonderen Highlight: 
nach den Trainingseinheiten und einem gemeinsamen Essen 
verfolgten die Kinder zusammen mit einigen Eltern das Spiel 
Deutschland gegen Ungarn. Die Stimmung beim Public View-
ing war einfach großartig. Der zweite Tag verwöhnte die Fuß-
baller mit perfektem Wetter – ein Umstand, der an den übrigen 
Tagen leider nicht immer gegeben war.

Am letzten Camptag, dem Freitag, zeigten die jungen Talen-
te nach den Trainingseinheiten und dem gemeinsamen Essen 
ihr Können bei einer Vorführung vor zahlreichen Eltern. Alle 
Teilnehmer erhielten Teilnahmeurkunden, und die Besten im 
Fußballgolf und Zielschießen wurden mit Medaillen ausge-
zeichnet. Hier durften sich Albrecht, Phil, Paul, Moritz und 
Carl aus unserem Verein freuen. Doch damit war der Tag noch 
lange nicht zu Ende: Einige der älteren Spieler durften sich im 
„Walking Fußball“ mit den Trainern der Deutschen Fußball-
akademie messen. Besonders beeindruckend: Zwei der Trainer 
sind Europameister in dieser Disziplin. Das gesamte Camp war 
ein voller Erfolg und bereitete allen Beteiligten großen Spaß.
„Danke“ möchten wir an die Sportgaststätte Leukersdorf sa-
gen, die die Gruppe über die drei Tage hinweg mit Essen ver-
sorgte. Ebenso durften wir uns über freiwillige Helfer im Spei-
seraum freuen. Ohne Euch hätten wir das in dieser Form nicht 
so schnell geschafft – ein ganz besonderer Dank geht hier an 
Anne und Josephine Dreßler. Hervorzuheben ist auch unsere 
Sponsorin Karin Kowanda, die täglich mit Kuchen und Eis für 
zusätzliche Freude sorgte.
Diese drei Tage werden den Kindern sicherlich in bester Erin-
nerung bleiben. Nun heißt es, allen Teilnehmern schöne Som-
merferien zu wünschen. Bis zur nächsten Saison!

Annett Oeser, Vorstand SVL

Foto: Ingo Clauß
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eine eigene Zuckertüte überreicht bekam.
Dann waren alle noch zum Kaffeetrinken eingeladen. An 
dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an das Ki-
ta-Team für das Backen der leckeren Kuchen und Küchlein. 
Ebenso an die Mitarbeiter des Bauhofes für den Transport und 
Aufbau des Equipments.
Highlight war auch in diesem Jahr wieder die Fahrt mit der 
Feuerwehr, welche auch gleichzeitig den Abschluss eines auf-
regenden Tages bildete. Einen großen Dank an die Freiwillige 
Feuerwehr Leukersdorf und speziell an Kamerad Tom Gruber 
für die sichere Fahrt.
Nun bleiben manchen Vorschülern nur noch ein paar Wochen 
oder bei manchen auch Tage hier in unserem „Bienenkorb“, 
bevor dann „Der Ernst des Lebens“ beginnt. Wir verabschie-
den in die verschiedenen Grundschulen: Lea & Lukas Seidel, 
Holly Heinrich, Nora Krauß, Emelie Mosig, Helene Bräuer, 
Valerii Paster, Leonie Diwisch, Selina Neubauer, Thea Kaiser, 
Gretel Morgenstern, Benedikt Grosch, Aaron Teucher, Emil 
Harloff, Mia Gruber, Annabell Umbach und Merle Schwalbe.
Wir wünschen euch einen supertollen Schulanfang mit tollen 
Momenten und einer riesigen Zuckertüte. Habt einen guten 
Start in der Schule, viel Freude am Lernen, gute Freunde und 
liebe Lehrer. Vergesst uns nicht ganz!
Es grüßen herzlich

die Kinder und das Team der Kita „Bienenkorb“ aus Leukersdorf

Aktuelles aus der Grundschule 
und dem Schulhort

Mit dem gestiefelten Kater 
auf Wanderschaft

Herzlichen Dank an das Team des Kreissportbundes Erzgebir-
ge e.V. für den sportlichen Vormittag!

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Jahnsdorf

Neues aus der Kita  
Bienenkorb

Zuckertütenfest der Schulanfänger
Am Freitag, dem 14.06.2024, feierten die Vorschul-Hummeln 
ihr lang ersehntes Zuckertütenfest. Der Tag begann mit einem 
entspannten Frühstück, bevor sich alle Kinder und Erziehe-
rinnen im Garten versammelten. Jede Gruppe hatte ein kleines 
Lied oder Fingerspiel eingeübt und jedes Kind überreichte den 
Schulanfängern ein kleines Abschiedsgeschenk, welches sie an 
ihre Kindergartenzeit erinnern soll. Danach staunten die Kin-
der nicht schlecht - am Zuckertütenbaum sind doch noch viele 
kleine Tüten gewachsen! Und jedes Kind bekam eine.

Am Nachmittag waren die Eltern der Hummelkinder einge-
laden, sich das Zuckertütenfest-Programm in unserem Turn-
raum anzusehen, welches die Kinder extra einstudiert und 
eine kleine Generalprobe schon zum 1. Schlauchturmfest am 
Wochenende vorher absolviert hatten. Nachdem auch das ab-
solviert war, spielten einige Eltern noch „Die Geschichte vom 
Zuckertütenbaum“ vor, an deren Ende jeder Schulanfänger 



16 Nr. 7 . Jahrgang 2024 . Freitag, 5. Juli 2024

Hortkinderrat
Ein spannendes und ereignisreiches Jahr als Hortkinderrat 
geht zu Ende. Ich war schon das zweite Jahr Hortkinderrat. 
Wir haben abgestimmt, dass vom Altpapiergeld ein kleines 
Holzpony angeschafft wird, damit es auch die Kleinen nutzen 
können.
Eine große Herausforderung war die Ausbildung zum Streit-
schlichter. Es hat Spaß gemacht, das Wissen im Hortkinder-
ratsbüro anzuwenden und es war gar nicht so leicht, manche 
Geheimnisse für sich zu behalten.
Der Ausflug ins Rathaus zur Kinderratsversammlung war eine 
tolle Abwechslung.
Bei den regelmäßigen Treffen haben wir viel gelernt. Die Ar-
beit im Hortkinderrat hat mir viel Spaß gemacht und ich wür-
de es auch in Klasse 4 erneut machen.

geschrieben von Hanna aus der Klasse 3a

Talentshow
Dieses Jahr fand wieder eine Talentshow statt, die wir bei-
de moderieren durften. Eine große Herausforderung war die 
Choreographie. Unser Hort hatte zahlreiche Talente, wie zum 
Beispiel Zauberkünstler, Tänzer, Musiker, Sänger, sportliche 
Akrobaten und Kinder mit großem Rhythmusgefühl, die mit 
ihrem Becherrap alle gefesselt haben. Vielen Dank an die Orga-
nisatoren, dass diese Show wieder auf die Beine gestellt wurde.

geschrieben von Maya und Anton aus der Klasse 3a

Die Klasse 2a der Grundschule „Tintenfass“ machte sich am 
17.06.2024 auf den Weg zum Altenpflegeheim „Grüne Aue“ in 
Jahnsdorf. Im Gepäck befand sich das Märchen vom gestiefel-
ten Kater und jede Menge gebastelter Blumen. Nach reichlich 
Übung wollten die Kinder ihre Leseleistungen den SeniorIn-
nen präsentieren. In fünf Kleingruppen lasen die Schülerin-
nen und Schüler mit verteilten Rollen das Märchen der Ge-
brüder Grimm vor. Als Erinnerung überreichte die Klasse den 
Zuhörern noch stolz ihre Papierblümchen. Diese schmückten 
schnell die ersten Rollstühle und so konnten alle zufrieden und 
mit einem Lächeln im Gesicht den Rückweg antreten.

A. Balzk
Klassenlehrerin Klasse 2a

Medaillenregen an der Grundschule 
 „Tintenfass“

Auch in diesem Schuljahr fand am 13.06.2024 das jährliche 
Sportfest der Grundschule „Tintenfass“ statt. Nun schon zum 
dritten Mal in Folge konnten wir den Schülerinnen und Schü-
lern durch Unterstützung des Kreissportbundes Erzgebirge ein 
abwechslungsreiches Sportangebot bieten. Auf dem Sportplatz 
duellierten sich die Klassenstufen in den Disziplinen Schlag-
ballweitwurf, Sprint sowie dem Zonenweitsprung. Somit 
konnten wichtige Platzierungen für das erfolgreiche Ablegen 
der Bundesjugendspiele erreicht werden. Auf dem Schulhof 
der Grundschule stand vor allem die Freude an der Bewegung 
im Vordergrund. Hier stellten die Kinder ihre koordinativen 
Fähigkeiten, vor allem ihre Reaktions- und Orientierungsfä-
higkeit unter Beweis. Damit die Kraft auch bis zum Schluss 
reichte, stärkten sich die Sportler an den Pausenstationen mit 
gesunden Broten sowie reichlich Obst. Abgerundet wurde die-
ser Tag schließlich durch eine gemeinsame Verabschiedung auf 
dem Schulhof mit Medaillenregen für alle Teilnehmer.

Wir danken an dieser Stelle noch einmal allen Helfern, ohne 
die ein solcher Sporttag nicht umsetzbar wäre.

A. Balzk
Klassenlehrerin Klasse 2a

Neues aus dem

Projekt „Gesunder Hort“
Im Schulhort „Tintenklecks“ war wieder einiges los. Seit Mai 
2024 nehmen wir an dem Projekt der Techniker Krankenkasse 
„Gesunder Hort“ teil. Gemeinsam mit dem Team von Chem-
nitz Vital beschäftigen wir uns regelmäßig mit den Themen ge-
sunder Ernährung, Bewegung und Entspannung. Die Kinder 
haben so zum Beispiel schon eine gesunde Variante zu Ketchup 
und Majo hergestellt, ein leckeres Bananenbrot gebacken und 
gesunde Getränke zubereitet.
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Aktuelles aus dem 
Ev. Schulzentrum

Schulabschluss 2024

Es ist vollbracht! – Realschulabschluss und 
Abiball 2024

Am 7. bzw. 14. Juni 2024 erhielten 18 Oberschülerinnen und 
Oberschüler sowie 28 Abiturientinnen und Abiturienten des 
Evangelischen Schulzentrums Leukersdorf nach vielen ge-
meinsamen Jahren des Miteinander- und Voneinander-Ler-
nens ihre Zeugnisse. Wir freuen uns besonders, unsere erste 
Oberschulklasse mit einem Notendurchschnitt von 2,55 gut 
vorbereitet auf ihren weiteren Lebensweg zu schicken. Zudem 
konnten fünf Schülerinnen mit der Note 1,9 oder besser aus-
gezeichnet werden. Den besten Abschluss erreichte mit 1,46 
Michéle Gelfert. Die allgemeine Hochschulreife haben mit ei-
nem Gesamtdurchschnitt von 2,52 26 Schülerinnen und Schü-
ler erreicht. Davon haben sechs ihr Abitur mit 1,9 oder besser 
abgeschlossen. Für den besten Abiturabschluss mit 1,2 wurde 
Paul Demmler ausgezeichnet.

Abschlussklasse Oberschule 2024 (Bild: Thomas Gelfert)

Nach dem offiziellen Teil mit zahlreichen Festreden, der 
Zeugnisübergabe und der Ehrung der Besten ging es für die 
Schülerinnen und Schüler sowie allen geladenen Gästen der 
Oberschule vom Haus der Hoffnung zum Feiern in die Sport-
gaststätte Leukersdorf. Die Abiturientinnen und Abiturienten 
feierten ihren Abschluss mit Buffet, Musik und Tanz in der 
Parkschänke Limbach-Oberfohna. 

Text: Madlen Friebel

Abiturjahrgang 2024; Bild: Emely Schneider

Helbigwiese

Eine besondere Anfrage erhielten wir im März 2024. Die Or-

ganisatoren des Festes „30 Jahre Helbigwiese“ hatten eine tolle 

Idee. Die Hortkinder könnten doch die Tischdeko für das Fest 

herstellen. Ob wir uns das vorstellen könnten? Natürlich un-

terstützen wir solche tollen Events immer gerne. Unsere bei-

den ersten Klassen haben gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 

Frau Kasimir und Frau Vales kleine Kunstwerke gezaubert. 

Zuerst haben sie einfache Ausmalbilder mit Buntstiften ausge-

malt. Diese Bilder wurden dann mit Speiseöl eingeölt, getrock-

net, laminiert und so mit Stricken zusammengebunden, dass 

in die Mitte ein Glas mit einem Teelicht passte. Die Kinder 

hatten bei der Gestaltung so viel Freude, dass über 20 Teelich-

ter die Helbigwiese schmücken konnten. Dieser Fleiß wurde 

nicht nur ganz herzlich gedankt, sondern auch durch eine tolle 

Spende in Höhe von 250 € belohnt. Auch wir möchten uns 

ganz herzlich für diese tolle Idee und die Spende bedanken.

Kletterwald

Liebe Leser des Gemeindeblattes, heute berichten wir über den 

Ausflug in den Rabensteiner Kletterwald am 12.06.2024. Nach 

einer kurzen Einweisung ging es für uns Viertklässler gleich 

zur ersten Testübung. Diese haben alle absolviert und wir 

konnten uns frei durch den Kletterwald hangeln. Es war ein 

sehr schöner Nachmittag und wir möchten uns auch nochmal 

bei dem Bürgermeister bedanken.

geschrieben von Max und Charlie aus der 4b
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14. Juli 2024	
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Lu-

therkirche Kirchberg
21. Juli 2024	
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Ursprung
28. Juli 2024	
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Erlbach
10:00 Uhr	 Gottesdienst im „Haus der Hoffnung“ Leukersdorf
3. August 2024	
13:30 Uhr	 Schulanfangsgottesdienst der EvMoSchule in 

der Kirche Erlbach
4. August 2024	
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Leukersdorf
11. August 2024	
08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Kirche Leukersdorf
14:30 Uhr	 Schulstart-Familiengottesdienst in der Kirche 

Erlbach und anschließendes Gemeindefest im 
und am Pfarrhaus Erlbach

Die Adventgemeinde Jahnsdorf, 
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein
Gottesdienst
-	 jeden Sonnabend
-	 09:00 Uhr Bibelgespräch
-	 10:00 Uhr Predigt
Kontakt:
Pastor Christoph Till, Telefon 0151 20 3000 22

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf lädt 
ganz herzlich ein

7. Juli 2024	
09:30 Uhr	 Gottesdienst
14. Juli 2024	
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
21. Juli 2024	
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Lobpreis
28. Juli 2024	
09:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
3. August 2024	
14:00 Uhr	 Schulanfängergottesdienst
4. August 2024	
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
11. August 2024	
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Termin zum Vormerken:
14. Oktober 2024	
18:00 Uhr	 Kirchweihkonzert mit Edward Simoni in der 

Ev.-Luth. Kirche zu Jahnsdorf

EINLASS: 17.00 Uhr
 

BEGINN: 18.00 Uhr

JAHNSDORF
Evangelisch-Lutherische Kirche14.

OKTOBER 2024

KARTENVORVERKAUF
Pfarramt Jahnsdorf
Heyde-Keramik
Sonntag´s Christliche Buchhandlung
Reisebüro Scheibner Tours

www.eventim.de & bei allen
CTS EVENTIM-Vorverkaufsstellen
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EUROPAS ERFOLGREICHSTER PANFLÖTIST

EEEEDDWWWWWWAAAAWAWWAW RRRRDDDDDD SSSSSSIIIMMMMMMMMMMMMOOOONNIIEDWARD SIMONI

MONTAG

&

Meinersdorfer Str. 4, 09387 Jahnsdorf / Tel. 03721 - 23554

Chemnitzer Str. 61, 09387 Jahnsdorf / Tel. 03721 - 22017

Neukirchner Str. 12, 09387 Jahnsdorf / Tel. 03721 - 22819

Stollberger Str. 131, 09119 Chemnitz / Tel. 0371 - 226427

(VVK = 25 Euro / AK = 29 Euro)

Gottesdienste der Schwesterkirchgemeinden 
Erlbach-Kirchberg-Ursprung und Leukersdorf
7. Juli 2024	
10:00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst in der Kirche Leu-

kersdorf

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Leukersdorfer Straße 10 | 09387 Jahnsdorf
Telefon: 0 37 21 / 26 35 -0 | www.procivitate.de

Pflegeheim Jahnsdorf

DaviD Müller Nagy
WohNrauM- uND BäDergestaltuNg
FassaDeN uND geBäuDesaNieruNg

Straße der Einheit 13 · 09387 Jahnsdorf
Mobil: 01520 - 86 72 295 · E-Mail: sanierung.muellernagy@web.de

IHR FACHMANN
vor Ort

Maßgeschneidert vorsorgen Anzeige

Im Pflegefall muss die neue Lebenssituation nicht nur organi-
satorisch gemeistert werden, sondern auch finanziell. Vor allem 
bei der stationären Pflege steigt die sogenannte Pflegelücke 
Jahr für Jahr an: Der durchschnittliche Eigenanteil der Pflege-
heimkosten beträgt bundesweit im ersten Jahr über 2.200 Euro 
monatlich. Mit privater Pflegevorsorge kann man sich und seine 
Angehörigen vor großen finanziellen Belastungen schützen. 
Das „PflegetageldBest“ der Allianz etwa bietet maßgeschnei-
derte Lösungen, die sich bei Bedarf ohne weitere Gesund-
heitsprüfung nachträglich anpassen lassen. Die Versicherten  
erhalten im Pflegefall ein Tagegeld. Die Höhe hängt vom gewähl-
ten Tagessatz ab, dem jeweiligen Pflegegrad und davon, ob man 
ambulant oder stationär gepflegt wird.  djd

Barrierefreier und  
eleganter Komfort Anzeige

Ein Platz zum Entspannen und Wohlfühlen: Das eigene Bade-
zimmer ist dazu der perfekte Ort. Dabei ist die entsprechende 
Gestaltung der entscheidende Faktor. Im Mittelpunkt stehen 
bodengleiche Duschen ohne Schwellen am Zugang. Sie lassen 
den Raum großzügiger wirken und sorgen für den größtmögli-
chen Komfort für alle Generationen. Attraktive Designelemente, 
zum Beispiel für den Duschablauf, erlauben außerdem ein hohes 
Maß an individueller Gestaltung. 
So auch elegante Abdeckungen mit Konturrahmen für bewährte 
Entwässerungsrinnen zum Beispiel aus gebürstetem Edelstahl. 
Ihr schmaler und kaum sichtbarer Rahmen kann variabel für  
keramische Fliesen oder Natursteinplatten eingestellt werden. 
Mit zahlreichen Längenvarianten sowie vielen weiteren Design-
möglichkeiten haben Bauherren die Möglichkeit, die Dusch-
fläche nach ihren persönlichen Vorlieben zu gestalten. Tolle 
Kombinationsmöglichkeiten bieten dabei praktische Ablagen 
für Wandecken und -flächen. Ein komplettes Produktprogramm 
aus einer Hand gewährleistet zudem eine dauerhaft sichere und 
normgerechte Abdichtung des gesamten Aufbaus.
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Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Grundstück in 
liebevolle Hände geben möchte. 

Tel.: 0173 - 3 67 73 19
E-Mail: fa.manthey@gmx.de

Seniorenzentrum
„Grüne Aue“ Jahnsdorf 
• 40 vollstationäre Pflegeplätze (20 Einzel- und 10 Doppelzimmer mit Bad)
• Kurzzeit- oder Verhinderungspflege möglich
• familiäre Atmosphäre, wohnliches Ambiente, gepflegte Gartenanlage
• ganzjährig kulturelle Angebote, Friseur, Fußpflege

pro civitate g.GmbH
Seniorenzentrum „Grüne Aue“
Chemnitzer Straße 3 · 09387 Jahnsdorf
Rufen Sie uns an!    03721 - 26960

D A N K S A G U N G
In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied  

von meinem lieben Ehemann, lieben Vati, Schwiegervater,  
Opa und Uropa

GÜNTER UHLMANN
* 06.12.1940         † 15.05.2024

Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen 
und Geldzuwendungen möchten wir uns bei allen recht 

herzlich bedanken. 

In stiller Trauer
Ehefrau Ingrid und seine Kinder

Thomas, Mario und Kerstin  
mit Familien

Leukersdorf, im Juni 2024

Abschied nehmen

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Jetzt Augenlicht retten!

www.augenlichtretter.de
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